
 
 

 
 
 
 

 
 
Das Persönliche Budget /  

Das Budget für Arbeit  
 
 

Seminar für Mitglieder der Werkstatträte  
 

Werkstätten für behinderte Menschen (WfbM) haben auch den Auftrag, ihre Beschäftigten 
auf den allgemeinen Arbeitsmarkt zu vermitteln. Dies kann mit dem „Persönlichen 
Budget“ und besonders gut mit dem „Budget für Arbeit“ geschehen.  
Als Werkstattrat sind Sie vielleicht schon gefragt worden, ob nun alle Beschäftigten aus 
der Werkstatt raus müssen, oder ähnliches. Über das „Persönliche Budget“ und das 
„Budget für Arbeit“ werden viele „Märchen“ erzählt.  
Was es wirklich ist, wie es beantragt wird, was damit bezahlt werden kann, das alles 
können Sie in diesem Seminar lernen. Aber auch, warum das Budget für Arbeit auch für 
Ihre Arbeit als Werkstattrat interessant ist. Und es auch für Sie wichtig zu wissen, wann 
das Budget sinnvoll ist und wann vielleicht nicht.  
Während des Seminars lernen Sie, diese Fragen zu beantworten. 
 
ÜBER DIESE THEMEN SPRECHEN WIR MITEINANDER: 

• Was ist das „Persönliche Budget“? 
• Was ist das „Budget für Arbeit“? 
• Für wenn ist es sinnvoll und für wenn vielleicht (noch) nicht?  
• Welchen Rat können Sie den Beschäftigten zum Budget geben?  

 
Nach einer Einführung werden wir anhand Ihrer Fragen und Erfahrungen das Thema aus 
verschiedenen Blichwinkeln betrachten und so Möglichkeiten und Grenzen des 
„Persönlichen Budgets“und des „Budgets für Arbeit“ kennenlernen.  
 
DURCH DAS SEMINAR BEGLEITEN SIE:   
Detlev Jähnert, Diplom-Pädagoge, Hannover  
Detlef Janßen, Vorsitzender des Werkstattrates der obw Emden, Emden  
 
TERMIN UND KOSTEN: 
Montag, 30 August, 15:00 Uhr – Mittwoch 1. September, 12:00 Uhr, Hannover, 
Hanns-Lilje-Haus 
  
330,- € Seminargebühren inkl. Material, Unterkunft/ Verpflegung 
 
FREISTELLUNG/ KOSTENÜBERNAHME:  
Freistellung nach § 37 Abs. 4 und Kostenübernahme nach § 39 Abs. 1.der 
Werkstättenmitwirkungsverordnung (WMVO). 
 



 
 
 
ORGANISATION:  
 

Catherina Lange 
Verein Niedersächsischer Bildungsinitiativen e.V. 
Regionalbüro Hannover  
Ilse-ter-Meer-Weg 6  -  30449 Hannover 

     TELEFON: 0511- 123 56 49 – 4    FAX: 0511- 123 56 49 – 6 
 
 
ANMELDUNG:  
Auf dem Anmeldevordruck muss Ihre Werkstatt bestätigen, dass sie die Kosten 
übernimmt. Die Anmeldung muss an den Verein Niedersächsischer Bildungsinitiativen 
e.V. geschickt werden. 

 
 
DIES SIND DIE INHALTE DER DREI TAGE: 

 
MONTAG 
• Das „Persönliche Budget“ / „Budget für Arbeit“ aus Sicht der Beschäftigten der WfbM 
• Das „Persönliche Budget“ / „Budget für Arbeit“ aus Sicht des Werkstattrates 
• Das „Persönliche Budget“ / „Budget für Arbeit“ aus Sicht des Landesbeauftragten für 

Menschen mit Behinderungen  
 
MITTWOCH  
• Grundlagen der Budgets  
• Wie beantrage ich ein Budget? 
• Wer unterstützt mich bei der Beantragung von Budgets?  
• Vorteile des Arbeitens auf dem allgemeinen Arbeitsmarkt  
• Nachteile des Arbeitens auf dem allgemeinen Arbeeitsmarkt 
 
DONNERSTAG 
• Für wenn können die Budgets sinnvoll sein? 
• Was können Sie den Beschäfigten nun raten? 
• Wer berät die Beschäftigten,wenn Sie fragen zum Budget nicht beantworten können?   
 
 
WIE WIR WÄHREND DES SEMINARS MITEINANDER ARBEITEN: 
Neben den kurzen Einführungen in die jeweiligen Themen werden die Arbeit an Ihren 
Fragestellungen ausrichten. Wir wollen, dass Sie in dem Seminar das erfahren, was Sie 
wissen wollen. Und wir möchten Sie aktiv einbeziehen, es ist Ihr Seminar.  
 
 



Anmeldung bitte schicken an: 
 

Verein Niedersächsischer Bildungsinitiativen e.V. 
z. H. Catherina Lange 
Ilse-ter-Merr-Weg 6, 30449 Hannover 
Fax: 0511 – 123 56 49 -6 

_________________________________________________________________________________________________ 
 

 
Thema:   Persönliches Budget / Budget für Arbeit  

Seminar für Mitglieder aus Werkstatträten in Werkstätten für  
Menschen mit Behinderungen, 08.–10. Juni 2010, Hannover 

 
Name, Vorname:   …………………………………….…………………………..……….………. 
 
 
Werkstatt:   ………………………………………………………………………………..…………. 
 
 
Anschrift:   …………………………………………………….……………………………...……… 
 
 
Telefon:   ……………………………………..E-Mail:   ………………………………………….… 
 
 
Unterschrift:   …………………………………….…………………………………………………. 
 
 
Ich habe besondere Anforderungen an die Unterbringung / Verpflegung: 
 
 
…………………………………………………………..……………………………………………. 
 
Ich komme an den drei Tagen in Begleitung eines Betreuers / einer Betreuerin: 
 
 
Name bitte eintragen:   ……………………………………….…………………………………….. 
 
Was noch wichtig ist zu wissen für die Seminarorganisation durch den VNB e.V.: 
 
 
……………………………………………………………………………………………… 
 
 
…………………………………………………………………………………..…………… 
 
 
Bestätigung der Werkstatt: 
 
Hiermit erklären wir, dass wir die Kosten für unsere/n Mitarbeiter/in (siehe oben) übernehmen:  
 
 
………………………………………………………………………………………………………………. 
Ort, Unterschrift, Funktion, Stempel  
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